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324. Bekanntmachung. 
Auf Grund des $ 8 des Reichsgeſetzes vom 
19. Mai 1891 (Reichsgeſetzbl. S. 109) werden die 
durch die Bekanntmachung vom 4. Dezember 1896 
(B. 11040 I. Ang. M. f. H., I. 18290 F. M.) 
feſtgeſetzten Gebühren für Revolver, wie folgt, ab: 
geändert: 
für jede Waffe mit Zentral- oder Randzündung 
(Ziffer 6 des Tarifs vom 25. September 
0 Pfg. 
für jede Waffe mit Stiftszündung 
Kiffer ee 2 5 
Für Revolver, die vor dem 1. Mai d. Is. bei 
der Beſchußanſtalt eingehen, ſind die Prüfungs⸗ 
gebühren nach den bisherigen Sätzen zu entrichten. 
Berlin, den 22. April 1908. 
Der Finanzminiſter. 
Im Auftrage: Foerſter. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
In Vertretung: Dr. Richter. 
III. 3464 II. Ang. M. f. H. /. 6012 II. Ang. F. M. 
225 Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht, 
daß der Bundesrat in der Sitzung vom 26. v. Mts. 
die Uebergangsabgabe von dem in die norddeutſche 
Brauſteuergemeinſchaft aus Bayern, Württemberg. 
Baden und Elſaß⸗Lothringen eingeführten Biere mit 
Wirkung vom 1. April 1908 ab auf 2,50 Mk. für 
1 hl feſtgeſetzt hat. 
Berlin, den 9. April 1908. 
Der Finanzminiſter. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. Oder. 
326. Wir haben den Regierungsaſſeſſor von 
Trott zu Solz in Zielenzig zum Vertreter des 
Vorfigenden der Veranlagungs⸗Kommiſſion und zum 
Vertreter des Vorfigenden der Gewerbeſteuerklaſſen III 
und IV des Veranlagungsbezirks Oſt⸗Sternberg 
ernannt. Frankfurt a. O., den 25. April 1908. 
Königliche Regierung, 
Abteilung für direkte Steuern, Domänen u. Forſten A. 


327. Der Oberin Johanna Goſewiſch und 
der Oberwärterin Marie Auerbach, beide an der 
Zandesirrenanftalt Landsberg a. W. angeſtellt, iſt 
der Ausweis als ſtaatlich anerkannte Krankenpflege⸗ 
perſonen erteilt worden. 
Frankfurt a. O., den 29. April 1908. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
328. Die auf den 3. Juni d. Is. für Dobri⸗ 
lugk, Spremberg und Straupitz angeſetzten Märkte 
werden, wie folgt, verlegt: 
1. in Dobrilugk der Vieh⸗ und Schweinemarkt 
auf den 2. Juni, 
2. in Spremberg der Kram⸗ und Viehmarkt 
auf den 4. Juni, 
8. in Straupitz der Kram⸗, Vieh⸗ und Pferde⸗ 
markt auf den 27. Mai. 
Frankfurt a. O., gt 2. Mai 1908. 
er Regierungs⸗Präſtdent. 
329. Auf Grund des 8 40 Abſag 2 dur Jagd⸗ 
ordnung vom 15. Juli 1907 — G. S. S. 207 
wird die Schonzeit für wilde Enten auf den Samen⸗ 
und Stredieihen der im Kreiſe Calau gelegenen 
Gutsbezirke Neu⸗Döbern, Pritzen, Caſel, Goeritz, 
Reddern, Muckwar, Alt⸗Döbern, Saßleben, Reſſen, 
Buſchwäldchen, Schöllnitz, Luck itz, Mlode, Seeſe, 
Schoenfeld und Scado für T..ı und Juni d. Is. 
aufgehoben. 
Frankfurt a. O., den 29. April 1908. 
Der Bezirksausſchuß. 
330. Für den Regierungsbezirk Frankfurt a. O. 
wird die Schonzeit für Rehkälber bis auf weiteres 
auf das ganze Jahr ausgedehnt. 
Frankfurt a. O., den 29. April 1908. 
Der Bezirksausſchuß. 
Bekanntmachungen des Königlichen Ober⸗ 
Bergamts zu Halle a. S. 
331. Unter Bezugnahme auf 8 4 der Allge⸗ 
meinen Vorſchriften für die Markſcheider im Preuß. 
Staate vom 21. Dezember 1871 bringen wir hier⸗ 
mit zur öffentlichen Kenntnis, daß ſich der konz. 
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Markſcheider K. Heußinger Ende März d. Is. in 
Magdeburg niedergelaſſen hat. 
Halle a. S., den 25. April 1908. 
Königliches Oberbergamt. 
Bekanntmachung der Königl. Direktion der 
Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
332. In Gemäßheit der Beſtimmungen des 
Geſetzes vom 2. März 1850, betreffend die Er⸗ 
richtung der Rentenbanken, und des Geſetzes vom 
7. Juli 1891, betreffend die Beförderung der Er⸗ 
richtung von Rentengütern, wird 
am 15. Mai d. Js. vormittags 10 Uhr 
in unſerem Geſchäftslokale, Kloſterſtraße 76, I hier: 
ſelbſt, die Ausloſung von Rentenbriefen (Litt. A—E 
u. Litt. L—P), ſowie die Vernichtung früher aus⸗ 
geloſter und eingelieferter Rentenbriefe nebſt Zins⸗ 
ſcheinen ꝛc. unter Zuziehung der von der Provinzial⸗ 
Vertretung gewählten Abgeordneten und eines Notars 
ſtattfinden. 
Berlin, den 29. April 1908. 
Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
Bekanntmachung der Königlichen Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Bromberg. 
338. Soeben erſchien das Oſtdeutſche Eiſen⸗ 
bahn⸗Kursbuch vom 1. Mai d. Js., enthaltend 
die Sommer⸗Fahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich 
der Linie Stralſund — Berlin — Dresden, ſowie Aus⸗ 
züge aus den Fahrplänen der anſchließenden Bahnen 
von Mittel⸗Deutſchland, Oeſterreich⸗Ungarn und Ruß⸗ 
land, Kleinbahnen, Routen⸗Fahrpläne, Angaben über 
direkte Wagen, Schlafwagen, Poſtverbindungen, Be⸗ 
ſtimmungen über die Ausgabe von Fahrſcheinheften 


uſw. 

Das Kursbuch iſt auf allen größeren Stationen 
des vorbezeichneten Bezirks von den Fahrkarten⸗ 
Ausgabeſtellen, von den Bahnhofs ⸗Buchhändlern, 
ſowie im Buchhandel zum Preiſe von 50 Pfennig 
zu beziehen. 

Bromberg, den 26. April 1908. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
Bekanntmachungen der Kaiſerlichen Ober⸗ 
poſtdirektion zu Frankfurt a. O. 
334. Am 30. April iſt bei der Poſthilfſtelle in 
Weißigk (Bober) eine Telegraphenanſtalt mit Fern⸗ 
ſprechbetrieb und öffentlicher Fernſprechſtelle eröffnet 

worden. 

Perſonalveränderungen beim Königlichen 
Oberbergamte. 

335. Beim oberbergamtlichen Kollegium trat 

der Oberbergrat Duszynski als techniſches Mit⸗ 


glied ein. 

Perſonal⸗Nachrichten. 
336. Der Rentenbank⸗Bureau⸗Diätar Balzer 
iſt zum Rentenbank⸗Sekretär ernannt und dei der 
diesſeitigen Verwaltung belaſſen worden. 


Redigiert im Bureau der Königl. Regierung 


337. Der Waſſerbauinſpektor Hartog in 
Croſſen a. O. iſt zum Deichinſpektor des Pom⸗ 
merzig⸗Blumberger Deichverbandes gewählt worden. 
Die Wahl habe ich beſtätigt. 

Der Regierungs⸗Präſident zu Frankfurt a. O. 
338. Ernannt: zu Poſträten die Ober⸗Poſt⸗ 
inſpektoren Buff und Fleckuer in Frankfurt (Oder). 
339. Der Königliche Amtsrat Wilhelm Redlich 
zu Ferdinandshof iſt zum Kreisverordneten und zum 
Kreisboniteur für den Kreis Königsberg Nm. beſtellt 
worden. 

340. Dem Küſter und 1. Lehrer Johannes 
Riegel in Dölzig, Diözeſe Königsberg Nm. II, iſt 
der Titel „Kantor“ verliehen. 
341. Dem Küſter und Lehrer Wilhelm Budde 
in Kutzdorf, Diözeſe Küſtrin, iſt der Titel „Kantor“ 
verliehen. 
342. Die Lehrerin Poetter iſt vom 1. April 
1908 ab als Lehrerin an der ſtädtiſchen Mädchen⸗ 
ſchule in Landsberg a. W. angeſtellt worden. 
343. Perſonal veränderungen 

im Bezirke des Kammergerichts im Monat 

März 1908. 


(Fortſetzung aus Nummer 18.) 
VI. Subalternbeamte. 

Verſetzt find: Lefévre vom Amtsgericht Berlin⸗ 
Tempelhof an das Amtsgericht in Rixdorf, Evers 
vom Amtsgericht in Cöpenick an das Amtsgericht 
in Charlottenburg, Kolberg von dieſem Amts⸗ 
gericht an das Amtsgericht in Cöpenick, die 
bisherigen Erſten Gerichtsſchreiber Sekretär Gut⸗ 
jahr vom Amtsgericht in Sonnenburg an das 
Amtsgericht in Charlottenburg und Prahlow vom 
Amtsgericht in Strasburg U.⸗M. an das Amts⸗ 
gericht in Pankow, die Amtsgerichtsaſſiſtenten 
Schulz von Alt⸗Landsberg an das Landgericht III 
in Berlin, Pacek von Senftenberg an das Amts⸗ 
gericht in Berlin⸗Mitte. 

Uebernommen ſind in den Kammergerichtsbezirk 
und überwieſen: die Amtsgerichtsſekretäre Bolzen- 
thal vom Amtsgericht in Düſſeldorf an dag Amts⸗ 
gericht in Charlottenburg, Heidenreich vom Amts⸗ 
gericht in Danzig an das Amtsgericht in Rixdorf, 
der Oberſekretär Kalbe von der Staatsanwaliſchaft 
in Meſeritz an das Amtsgericht in Groß⸗Lichter⸗ 
felde, der Amtsgerichtsaſſiſtent Thurmaun vom 
Amtsgericht in Goch an das Amtsgericht in Bran⸗ 
denburg a. H. 

Penſioniert ſind: der Landgerichtsſekretär, Kanzlei⸗ 
rat Lindner vom Landgericht I in Berlin, der 
Oberſekretär bei der Oberſtaatsanwaltſchaft des 
Kammergerichts, Kanzleirat Karl Meyer. 

Geſtorben ſind: der Amtsgerichtsſekretär Julius 
Gieſe vom Amtsgericht Berlin⸗Mitte und der 
Landgerichtsſekretär Siegfried Plath vom Land⸗ 
gericht II in Berlin. 


u Frankfurt a. O. 
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